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Dresdens und Leipzigs Stadträte können im Internet
befragt werden

Bundesweit ist dies zunächst nur in vier weiteren Städten
möglich

Dresden/Leipzig (dapd-lsc). Die Bürger von Dresden und Leipzig können
seit Donnerstag ihre Stadträte im Internet befragen. Das Internetportal
abgeordnetenwatch.de teilte zum Start des Pilotprojekts mit, dass
Interessenten den Abgeordneten ihrer Kommunalparlamente ab sofort
öffentlich zu allen kommunalpolitischen Themen Fragen stellen können.
Dresden und Leipzig sind die ersten Städte in Sachsen, bundesweit ist dies
zunächst nur in vier weiteren Städten möglich.

Den Stadträten bleibt es überlassen, ob sie ebenfalls für jedermann
einsehbar antworten wollen. Um Beleidigungen oder Fragen aus dem
Privatbereich der Abgeordneten zu verhindern, werden die Fragen vor der
Veröffentlichung gegengelesen.

Unter abgeordnetenwatch.de wurden für die Stadträte sogenannte Profile
angelegt, die Angaben zur Person enthalten. Über ein Formular können
Bürger ihre Fragen stellen, aber auch Anregungen geben oder ihre Anliegen öffentlich vorbringen. Eine Registrierung ist nicht
notwendig, bei der Fragestellung müssen jedoch der vollständige Name sowie eine gültige E-Mail-Adresse angegeben werden.
Optional ist die Angabe des Ortsteils möglich, in dem man wohnt.

Das Portal abgeordnetenwatch gibt politisch Interessierten seit 2004 die Möglichkeit, Politikern öffentlich Fragen zu stellen. Zur
Zeit stehen Angaben der unabhängigen Internetplattform zufolge Abgeordnete im Bundestag, dem EU-Parlament sowie in sechs
Landesparlamenten den Bürgern im Internet Rede und Antwort. Die Antwortquote liegt den Angaben zufolge bei durchschnittlich
etwa 80 Prozent. Das Portal wird vom gemeinnützigen Verein Parlamentwatch mit Sitz in Hamburg betrieben und finanziert sich
in erster Linie durch Spenden.
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